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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC Kirchenlamitz : TSV Brand II 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

TSV Brand II stockt Punktekonto in der Herren Bezirksklasse 
D Gruppe 1 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) auf

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TSV Brand II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TTC Kirchenlamitz durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thierfelder / Weigel die Gastspieler
Thüring / Friedrich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wenig Gegenwehr leisteten nachfolgend Rölen / Ziegler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Horky / Romaniuk. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Gert Thierfelder hingegen beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Günter Thüring von Beginn an. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte indes im Anschluss Timo Rölen bei seiner Pleite gegen Karel Horky. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Bettina Weigel und Herbert Friedrich, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Friedrich endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Timo Romaniuk
konnte Sven Ziegler anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nicht
so gut lief es für Gert Thierfelder beim 9:11, 9:11, 8:11 gegen Karel Horky, obwohl Gert Thierfelder
zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Timo Rölen beim 2:3 gegen Günter Thüring. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Rölen dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Thüring endete. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Bettina Weigel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Timo
Romaniuk. Mittlerweile stand es damit 2:7. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Sven Ziegler im
Spiel gegen Herbert Friedrich bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Bettina Weigel hatte gegen Karel Horky indessen beim 1:11, 5:11, 7:11 kaum
eine Chance. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Kirchenlamitz am 16.03.2023 gegen den TV Röslau 1862
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.03.2023 gegen den TTC Konnersreuth II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Kirchenlamitz

Doppel: Thierfelder / Weigel 1:0, Rölen / Ziegler 0:1 
Einzel: G. Thierfelder 1:1, T. Rölen 0:2, B. Weigel 0:3, S. Ziegler 1:1 

 TSV Brand II
Doppel: Thüring / Friedrich 0:1, Horky / Romaniuk 1:0 
Einzel: K. Horky 3:0, G. Thüring 1:1, T. Romaniuk 2:0, H. Friedrich 1:1


